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  AKTENVERMERK 

  GESPRÄCHSNOTIZ 

  HAUSMITTEILUNG   
    Datum:       

Thema:  Betriebssatzung Eigenbetrieb "Wohnungswirtschaft"; Gespräch mit der 

Kommunalaufsicht am 20. April 2016 

  

  

 
 Eilt     Sie erhalten:  Anlagen  wie gewünscht 
 Erledigung      

 Kenntnisnahme  

 Rücksprache  

 Weitergabe 

 Verbleib 

 Stellungnahme 

 Mit Dank zurück 

       

 

von: 

Bernd Fricke 

über: 

      

an: 

      

 

 

Anlässlich der Beanstandungsverfügung der Kommunalaufsicht und des dazu ergangenen 

Widerspruchs hat der Unterzeichner heute mit Vertretern der Kommunalaufsichtsbehörde 

(Frau Wendt, Frau Simon) das weitere Vorgehen besprochen.  

 

Der Unterzeichner wies darauf hin, dass aus seiner Sicht die Beanstandungsverfügung 

auf die Besetzung des Betriebsausschusses des Eigenbetriebes keine Auswirkungen 

haben würde. Die Beanstandungsverfügung richtet sich gegen den Beschluss vom 17. Juli 

2014 über die Besetzung des Betriebsausschusses. Dieser Beschluss habe nur 

deklaratorische Bedeutung, weil § 8 Abs. 2 Satz 1 EigBG gesetzlich die Besetzung des 

Betriebsausschusses vorgeben würde. Neben den Mandatsträgern und dem 

Bürgermeister müsse wenigstens ein Beschäftigter dem Gremium angehören. Nur wenn 

mehrere Beschäftigte dem Betriebsausschuss angehören sollen, wäre eine Regelung in 

der Betriebssatzung konstitutiv.  

 

Von den Vertretern der Kommunalaufsicht wurde zum Ausdruck gebracht, dass es ihnen 

vordringlich um die Anpassung der Betriebssatzung mit den tatsächlichen Verhältnissen 

gehe. In der Beanstandungsverfügung wäre ausdrücklich zum Ausdruck gekommen, dass 

eine entsprechende Änderung erforderlich sei.  

 

Der Unterzeichner wies insoweit darauf hin, dass dem Gemeinderat im Rahmen von 

Beschlussvorlagen zweimal eine entsprechende Änderung der Betriebssatzung 

vorgeschlagen wurde. In beiden Fällen hätte sich zwar die Mehrheit der anwesenden 
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Mitglieder für eine Anpassung ausgesprochen, jedoch wäre die erforderliche Mehrheit der 

Mitglieder des Gemeinderates nicht erreicht worden.  

 

Die Vertreter der Kommunalaufsicht regten sodann an, dass dem Gemeinderat noch 

einmal eine entsprechende Änderungssatzung zur Beschlussfassung vorgelegt werden 

sollte. Dies sagte der Unterzeichner zu. 

 

Barleben, 20. April 2016 

Bernd Fricke      
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